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18. Wahlperiode 2016-09-30 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Wolfgang Kubicki (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Minister für Inneres und Bundesangelegenheiten 
 

Arbeitsbelastung bei der Polizei I 

 

1. Wie hat sich der Altersdurchschnitt in der Landespolizei seit dem Jahr 2012 entwi-
ckelt? Soweit möglich, bitte nach Diensten aufschlüsseln.  
 
Antwort: 
Die Datenerhebung erfolgt grundsätzlich zum Jahresende, für das Jahr 2016 wurde 
der Ist-Stand vom 01. September abgebildet. 

 

Durchschnittsalter 2012 2013 2014 2015 2016 

Schutzpolizeidienst 42,25 41,64 42,79 43,05 43,18 

Kriminalpolizeidienst 44,37 45,03 45,32 45,43 45,58 

Allgemeine Dienste  48,35 47,28 49,57 50,21 49,39 

Tarifbeschäftigte 46,87 46,03 48,11 47,4 48,29 

 
2. Wie hat sich die Anzahl der Fehlzeiten wegen Krankheit bei der Landespolizei seit 
dem Jahr 2012 entwickelt? Soweit möglich, bitte nach Diensten aufschlüsseln. 
 
Antwort: 
Die Erfassung der Fehlzeiten der Angehörigen der Landespolizei wird nicht nach 
Diensten aufgeschlüsselt erfasst. Eine Aufschlüsselung nach Dienstformen lag vor. 
 

Fehlzeiten Tage 2012 2013 2014 2015 

Schichtdienst 104.064 104.928 117.236 119.466 

Tagesdienst 71.532 77.978 79.145 84.034 
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3. Wie haben sich die durchschnittlichen Fehlzeiten pro Beamtin bzw. Beamten we-
gen Krankheit bei der Landespolizei seit dem Jahr 2012 entwickelt? Soweit möglich, 
bitte nach Diensten aufschlüsseln. 
 
Antwort: 
Als Grundlage für die Antwort wurden die Fehlzeiten aller Beamtinnen und Beamten 
der Landespolizei mit dem Personalbestand (Vollzeitäquivalente) jeweils am 01.01. 
eines Jahres  in Verbindung gebracht. Eine Aufschlüsselung nach Diensten war nicht 
möglich. 
 

 2012 2013 2014 2015 

Durchschnittliche Fehlzeiten in Tagen 24,17 25,08 26,52 27,29 

 
4. Wie hoch ist der Anteil der erkrankten Beamtinnen oder Beamten der Landespoli-
zei, die an psychischen Krankheiten erkrankt sind und wie hat sich dieser Anteil seit 
2012 entwickelt? Wie viele davon sind aufgrund psychischer Krankheiten dauerhaft 
dienstunfähig? 
 
Antwort: 
Angaben zu bestimmten Erkrankungen können nicht gemacht werden, da diese nicht 
statistisch erhoben werden. 
 
5. Wie hoch ist der Anteil der erkrankten Beamtinnen oder Beamten der Landespoli-
zei, die wegen Muskel-Skelett-Beschwerden erkrankt sind und wie hat sich dieser 
Anteil seit 2012 entwickelt? Wie viele davon sind dauerhaft dienstunfähig? 
 
Antwort: 
Siehe Antwort zu Frage 4. 
 
6. Wie viele Überstunden sind derzeit bei der gesamten Landespolizei angefallen?  
 
Antwort: 
Der Stand der finanziell nicht vergütbaren Mehrarbeit der gesamten Landespolizei 
beläuft sich mit Stand 31.08.2016 auf 274.925 Stunden. 
 
 
7. Wie viel finanziell vergütbare Mehrarbeit ist derzeit bei der gesamten Landespoli-
zei bisher vorhanden?  
 
Antwort:  
Der Stand der finanziell vergütbaren Mehrarbeit der gesamten Landespolizei beläuft 
sich mit Stand 31.08.2016 auf 114.975 Stunden.  
Es ist geplant, hiervon im 4. Quartal 2016 ca. 37.000 Stunden finanziell zu vergüten.  
 
 


